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Liebe Vereinsmitglieder 
und Freunde des TSV Botenheim!

Viel Spaß bereiten uns im Moment unsere
Fußballer.
Die 1. Mannschaft belegt einen achtbaren vierten
Tabellenplatz in der Bezirksliga und unsere 
2. Mannschaft steht in der Kreisliga B auf dem zwei-
ten Tabellenplatz.

Die A-Junioren der SG Botenheim-Stockheim haben
die Qualirunde ungeschlagen absolviert und sich
damit für die Bezirksstaffel qualifiziert.
40 bis 60 Zuschauer unterstützten bei Samstag-
Nachmittag-Heimspielen die Jugendlichen.

Ein großes Kompliment geht an die Trainer und
Betreuer dieser Mannschaften.

Bedanken möchte ich mich auch bei allen anderen
Übungsleiterinnen und Übungsleitern, Trainern und
Betreuern der einzelnen Sportgruppen und Mann-
schaften, die sich ehrenamtlich für das Wohl des
Vereins und seine Mitglieder eingesetzt haben.

Ein weiterer Dank geht an alle Helfer bei den durch-
geführten Festen und Veranstaltungen, dem
Wirtschaftsdienst bei Heimspielen, unseren Zu-
schauern, Werbepartnern und Gönnern.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und ein
gutes neues Jahr 2009, vor allem aber Gesundheit.

1. Vorsitzender Harry Schmid

Programm der Winterfeier:
Begrüßung

Theaterstück:
„Die Veteranen”

(Schwank in einem Akt)

Pause

Jazzgruppe „Girls United”
„Splash of Colours” 

Ehrungen

Jazzgruppe „Flying Legs”
„Highlights aus 15 Jahren”

„Hochzeitsmarkt in Botenanza“

Musik und Tanz
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Termine 2009:
Jugend-Winterfeier 09. Januar

Winterfeier 10. Januar

Skiausfahrt Serfaus 24. bis 27. Januar

Hauptversammlung 13. Februar
Sportheim Heide, Beginn 19.30 Uhr

Maibaum-Fest 6. Juni 

Saisonabschlussfest (Heide) 31. Mai

Heide-Pokalturnier 25. + 26. Juli 

Hexenherbst 5. + 6. September

Altpapiersammlungen – Termine im Mitteilungsblatt

TSV Mitgliederjubiläum
Zur diesjährigen Winterfeier möchte sich der TSV Botenheim bei folgenden Mitgliedern für die Treue am Verein bedanken:

60 Jahre Mitglied:
Wilhelm Schellenbauer, Karl Kröneck, Gerhard Buyer

40 Jahre Mitglied:
Kurt Münch, Erich Rembold, Karl-Heinz Wein, Dieter Kühner, Karl Schöneck

20 Jahre Mitglied:
Patrick Buyer, Nadja Braunmüller, Adrian Baum, Marion Buyer, Jörg Ullrich, Dietmar Jörke

Der
TSV BOTENHEIM

bedankt sich bei allen Inserenten. 
Durch diese regelmäßigen Unterstützungen kann die Herausgabe des Heideblättles, die 

vielfältigen Aufgaben des Vereins, der Sport- und Übungsbetrieb, weiterhin in gewohntem 
Rahmen durchgeführt werden.

Der TSV Botenheim möchte seine Mitglieder, Freunde und Leser vom Heideblättle bitten, 
alle Inserenten bei den Einkäufen und der Vergabe von Dienstleistungen zu berücksichtigen.

Hallo Mitglieder des TSV Botenheim!
Bei Änderung der Adresse oder der Bankverbindung, diese
bitte dem 

stellvertretenden Kassier Albrecht Schellenbauer, 
Telefon 0 71 35 / 1 48 98, 
Michaelsbergstr. 1/1, 74336 Bra.-Botenheim,

gleich zukommen lassen. Danke.

Landschaftspflegetag 
am 14. Februar 2009

Am Samstag, 14. Februar 2009, beteiligt sich der TSV an
den, von der Naturschutzbehörde fachlich geleiteten
Pflegemaßnahmen auf der Botenheimer Heide.
Für diesen Einsatz, der hauptsächlich aus „Waldarbeit“ und
entfernen von Unterholz besteht, werden 40 bis 50 Helfer
benötigt. Natürlich werden die Helfer mit Vesper und
Getränken versorgt.

Treffpunkt: 9.00 Uhr beim Sportheim (Heide).

Eintrittskarten für die Winterfeier
Kartenreservierungen für die Mitglieder des TSV Boten-
heim bis zum 2. Januar sind an den 1. Vorsitzenden Harry
Schmid zu richten.  

Impressum
Herausgeber: TSV Botenheim 1901 e.V.
Redaktionsteam: Anton Mütsch, André Aeckerle
Anzeigen: 1. Vorsitzender Harry Schmid
Satz, Gesamtherstellung: Harry Siegel

Christbaumverkauf
am 13. Dez.
2008 in
Botenheim,
Bürgerplatz.
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Fußball-Abteilung

I. Mannschaft
Rückblick Vorrunde 2008 / 09
Im Juli ging es dieses Jahr los mit unserer fast 6-wöchigen
Vorbereitung auf die kommende Runde.
Es war uns allen bewusst, dass wir eine Saison wie im Jahr zuvor
dringend vermeiden wollten. „So schnell wie möglich die Punkte
sammeln, die nötig sind, um nicht wieder in der Winterpause auf
einen Abstiegsplatz zu stehen“, war die Devise.
Fast alle Spieler zogen die Vorbereitungszeit voll mit und in der
Sportschule Ruit absolvierten wir ein tolles Trainingslager. Wir
waren also gerüstet für die Runde.
Die Saison startete furios mit 4 Siegen in Folge. Manch einer kam
sogar schon ins „Schweben“, was alles möglich wäre, wenn ...! Die
Ernüchterung kam in Erlenbach, wo wir einer kampfstarken
Mannschaft nicht genug entgegen bringen konnten und dadurch
knapp verloren haben.
Es folgte eine Negativserie, die mit einer 2:8 Heimniederlage gegen
Neckarsulm ihren Höhepunkt fand. Durch teilweise totales Versagen
mehrerer Spieler und unglaublich einfachen Fehlern überließ man
dem SVN die ganze Heide und ließ sie nach Lust und Laune aufspie-
len. Für mich als Trainer wie auch als Spieler war dies eines der
schlechtesten Spiele meiner Karriere. Viele Gespräche, Fragen und
Antworten, Diskussionen finden nach so einem Spiel statt.
Aufbauarbeit musste geleistet werden. Am Ende waren sich aber alle
einig: So kann und darf der TSV sich nicht mehr präsentieren!
Wir mussten das Training wieder etwas intensivieren und uns
zugleich auf die Tugenden Wille, Kampf und Einsatzbereitschaft
besinnen.

Brackenheim-Botenheim, Tel. 0 7135/9 89 80
www.hemstedt.com

hinten v. links: Heiko Kühner, Edgar Rotfuss, Mathias Xander, Tim Müller, Christian Auderer, Benjamin Bidermann, Jens König, Dennis Nissan,
Marius Schuhmacher;
mitte v. li.: Marc Kern, Tacettin Ari, Daniel Hafendörfer, Hagen Gärttner, Mathias Joos, Jörg Vogel, Dennis Glück, Carsten Winkler, Thorsten Laub,
Marco Öhler, Spielleiter Rainer Buyer;
vorne v. li.: Steffen Beyl, Marcel Seeburger, Thomas Kühner, Michael Eisenhauer, Fabian Sommerfeld, Jürgen Wein, Rudolf Koch, Adrian Baum,
Jan-Phillip Simpfendörfer, Timo Kunzmann.

Es war eine kurze, aber anstrengende und harte Negativserie und alle
sind wohl sehr froh, dass wir es gemeinsam wieder geschafft haben,
das Ruder rechtzeitig herum zu reißen.
Dies gelang uns mit einem Auswärtssieg in Ellhofen und wir läuteten
somit die Glocken ein für eine absolut respektable Siegesserie.
Vor wenigen Tagen schlugen wir nun die Wimpfener mit einem
Heimsieg von Rang 3 und nahmen somit den Platz hinter
Neckarsulm und Ilsfeld ein. Eine Woche später gelang es uns jedoch
nicht, beim letzten Spiel vor der Winterpause gegen die TG Offenau
den 3. Tabellenplatz zu verteidigen und finden uns nun auf dem 4.
Platz, auf dem wir auch überwintern werden.
Sie sehen – auch für uns Spieler und für mich als Trainer war diese
Saison bisher ein Auf und Ab!
Mit nun 28 Punkten kann man unter dem Strich aber von einer ganz
ordentlichen Vorrunde sprechen.
Das Ziel eines jeden Fußballspielers sollte sein, sich ständig zu ver-
bessern und im Spiel  konstante Leistung zu bringen. Nicht nur ein
paar Spiele in der Saison, sondern über die gesamte Runde und wenn
möglich über mehrere Jahre.
Wichtig und unbedingt von Nöten ist hierbei eine gute
Trainingsbeteiligung jedes Einzelnen. Wenn wir dies beherzigen, bin
ich mir sicher, dass wir im Winter gut aus den
Startlöchern kommen werden und uns im
oberen Tabellendrittel festbeißen können!
Abschließend möchte ich mich bei allen
Spielern, Betreuern und Zuschauern bedan-
ken und wünsche uns allen eine erfolgreiche
Rückrunde in 2009.

Ihr Marc Kern
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AH-Fußball
Die Freizeitfußballgruppe ist die ideale Ergänzung des fußballeri-
schen Vereinsangebotes. Sie ist gedacht für alle diejenigen
Vereinsmitglieder, die zwar regelmäßig Fußball spielen und gele-
gentlich auch ein Freundschaftsspiel bestreiten oder an einem
Turnier teilnehmen wollen, aber ohne den hohen Verpflichtungs-
grad einer Wettkampfmannschaft und donnerstags zum lockeren
Kick treffen.
Wir trainieren immer donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr. Im
Winter freitags in der Halle. Mitmachen kann jeder ab 30 Jahren,
neue Spieler sind jederzeit willkommen.

Saison 2008.
Leider mussten dieses Jahr die meisten Spiele abgesagt werden,
zwecks Spielermangel bei uns, sowie beim jeweiligen Gegner. Von
den ausgetragenen Begegnungen gingen wir jeweils als Sieger vom
Platz  (gegen Nordhausen 3:1, gegen Zaberfeld 6:2).
Beim Hallenturnier in Bönnigheim belegten wir den 4. Platz, in
Meimsheim wurden wir erst im Finale knapp geschlagen und wur-
den somit 2.

Danke an alle Fans und Spieler-Frauen die uns immer unterstützt
haben. Auf ein Neues im Jahr 2009.

Info’s bei Andreas Fessler, Tel. 07135 / 963306.

zu stehen. Zum Schluss noch ein besonderer Dank an die
Kameraden von der AH und den Jungs der A-Jugend, die immer zur
Stelle waren, wenn Not am Mann war und so wesentlich zum bis-
her erfolgreichen Verlauf der Runde beigetragen haben.

2. Mannschaft, Saison 2008/09, Kreisliga B: (Stand 14.12.08)

1. SV Schluchtern II 9 6 2 1 34:13 20
2. TSV Botenheim II 10 5 2 3 30:22 17
3. TG Böckingen II 9 5 1 3 28:18 16
4. FC Laube 02 Heilbronn II 10 4 4 2 34:28 16
5. Aramäer Heilbronn II 8 4 2 2 22:13 14
6. TSV Erlenbach II 10 4 2 4 28:24 14
7. TSV Ellhofen II 9 4 1 4 18:17 13
8. SC Amorbach II 8 4 0 4 15:17 12
9. TGV Dürrenzimmern II 9 2 0 7 6:37 6

10. TG Offenau II 10 1 0 9 17:43 3

1. Mannschaft, Saison 2008/09 Bezirksliga: (Stand 14.12.08)

1. Spvgg Neckarsulm 15 11 3 1 47:12 36
2. SC Ilsfeld 16 10 3 3 37:16 33
3. TG Offenau 16 9 3 4 33:29 30
4. TSV Botenheim 16 9 1 6 38:34 28
5. SG Bad Wimpfen 15 8 3 4 29:22 27
6. Aramäer Heilbronn 16 7 2 7 33:24 23
7. SV Schluchtern 16 7 2 7 38:38 23
8. TSV Erlenbach 16 7 2 7 31:36 23
9. Spfr Lauffen 15 6 2 7 29:30 20

10. FC Heilbronn II 16 6 2 8 34:40 20
11. FC Laube 02 Heilbronn 16 3 9 4 23:30 18
12. TG Böckingen 16 5 3 8 30:47 18
13. SC Amorbach 15 5 0 10 25:34 15
14. TGV Dürrenzimmern 14 2 6 6 25:36 12
15. FV Union Böckingen 14 3 3 8 15:28 12
16. TSV Ellhofen 16 2 4 10 21:32 10

II. Mannschaft
Wie schon in den Jahren zuvor war es auch in der Vorrunde der
Saison 2008/09 wieder ein recht schwieriges Jahr für unsere 2.
Mannschaft. 
Immer wieder musste bei der Aufstellung improvisiert werden um
eine Mannschaft zu stellen. Insgesamt wurden in der Vorrunde 33
Spieler eingesetzt was natürlich ein Einspielen einer Stamm-
formation fast unmöglich machte. Dass trotz dieses Umstandes
zum Jahreswechsel der zweite Tabellenplatz heraussprang gleicht
schon einer kleinen Sensation. Dass die Mannschaft durchaus
vorne in der Tabelle mitspielen kann, zeigte sie bei den Siegen
gegen den Tabellenführer aus Schluchtern oder bei der TG
Böckingen. Auch das Unentschieden bei der Laube nach einer
großen kämpferischen Leistung war Beleg dafür, dass doch einiges
in der Truppe steckt. Das verteidigen des zweiten Tabellenplatzes
und damit das erreichen der Aufstiegsrelegation sollte für jeden
Spieler Ansporn genug sein, um in der vor uns liegenden Rück-
runde richtig Gas zu geben. 
In einer Klasse, in der fast jeder jeden schlagen kann, reichen viel-
leicht schon Kleinigkeiten wie regelmäßiges Training und die
Sonntage für Spiele einzuplanen um am Ende vor der Konkurrenz
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A-Jugend 
Trainer /Betreuer: Dieter Eisenhauer, Peter Schmid.

Die A-Junioren der SGM Botenheim sind mit großen Zielen in
die neue Saison gestartet. Man wollte unbedingt die
Qualifikation zur Bezirksstaffel erreichen, die über eine starke
Qualifikationsstaffel ausgetragen werden musste. Das nächste
Ziel der Mannschaft ist im Bezirkspokal ins Endspiel zu kom-
men.
Das eine Ziel hat die Mannschaft erreicht, mit 23 Punkten und
einem Torverhältnis von 54:5 Toren belegt die SGM den 1.Platz
und hat sich somit für die Bezirksstaffel qualifiziert. Die SGM
hat in ihrer Staffel die meisten Tore geschossen und die wenig-
sten bekommen. Auch hat sie mit Sicherheit das schnellste Tor
geschossen, es dauerte nur 6 sec. vom Anpfiff bis zum
Torabschluss.  
Im Bezirkspokal ist man unter den letzten acht Mannschaften
und nur noch zwei Spiele vom ersehnten Ziel entfernt.
Die A-Jugendlichen haben seit 26 Spielen nur 3 Unentschieden
hinnehmen müssen, die restlichen Begegnungen gingen alle zu
Gunsten der SGM aus. Für diesen Erfolg gibt es mehrere
Gründe. Ein Grund ist sicher die gute Trainingsbeteiligung,
obwohl Schule, Beruf und Führerschein nicht zu kurz kommen
dürfen. Ein weiterer positiver Grund der mit zu diesem Erfolg
beigetragen hat ist, dass es in all diesen Begegnungen keine Rote
Karte gegen einen Spieler der SGM gab. Ein guter
Mannschaftskader und die Akzeptanz der Spieler, wenn sie ein-
mal nicht spielen können weil man nur 15 Spieler einsetzen
kann, haben genau so dazu beigetragen, wie das kameradschaft-

liche Verhalten untereinander. Ganz wichtig war auch, dass sich
die Verletzungen und Krankheiten in Grenzen hielten.
Für die Rückrunde gilt, sich in manchen Punkten noch zu ver-
bessern, im Training noch intensiver zu arbeiten, dann sind die
erhofften Ziele auch erreichbar.
Leider gibt es von der A-Jugend kein aktuelles Bild. Also wenn
ihr die Spieler kennenlernen wollt, schaut euch ein Spiel von
uns an und ihr werdet staunen, wie viele bekannte Gesichter ihr
treffen könnt.
Ein Dank geht an die Eltern, Zuschauer, Gönner und Sponsoren
für ihre Unterstützung.
Der Trainer Peter Schmid, Betreuer Dieter Eisenhauer und alle
Spieler wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches,
gesundes neues Jahr! 

Jugendfußball SG Botenheim / Stockheim
Liebe Jugendliche, verehrte Mitglieder,
in unserem Verein gibt es viele Personen, die sich gerne für gemeinnützige Zwecke engagieren und die Jugendabteilung des TSV Botenheim
unterstützen. Jede Unterstützung ist wertvoll, nur so kann eine sinnvolle Vereinsarbeit geleistet werden. Jeder, egal welchen Alters, kann, darf
und soll sich seinen Qualifikationen, Neigungen und Wünschen entsprechend zur Verfügung stellen.

In den vergangenen Jahren habe ich in meinem Amt als Jugendleiter so manch außergewöhnliche Momente durchlebt. Positive Stunden, aber
auch negative Minuten sorgten für ein Wechselbad der Gefühle. Menschliche Überraschungen, vor allem die im Jahre 2008, stimmen mich 
positiv für die weitere Entwicklung des Vereinslebens.

Für das bevorstehende Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute und Gesundheit, verbunden mit dem Dank für Ihren Einsatz im Verein und für die
gute Zusammenarbeit mit den Spfr. Stockheim und den Wunsch, dass Sie auch im nächsten Jahr mit Zufriedenheit und Freude die
Jugendabteilung des TSV Botenheim begleiten verbleibe ich

mit sportlichem Gruß      Hagen Gärttner, Jugendleiter.

A-Junioren Quali-Staffel, Herbst 2008:

1. SGM Botenheim /Stockheim 9 7 2 0 54:5 23
2. SV Leingarten 9 7 0 2 40:12 21
3. Spfr Lauffen 9 6 2 1 30:11 20
4. SC Amorbach 9 5 3 1 41:8 18
5. Spvgg Möckmühl 9 4 2 3 23:24 14
6. FSV Schwaigern 9 3 2 4 26:35 11
7. TSV Güglingen 9 3 1 5 20:39 10
8. SC Ilsfeld 8 1 2 5 12:25 5
9. SV Schluchtern II 9 1 0 8 8:51 3

10. SGM Untergriesheim 8 0 0 8 6:50 0

Jugend-Mannschaften 2008 / 09  (Stand 15. 12. 2008, evtl. noch Änderungen)

Jugend: Spielorte: Training Trainer / Betreuer:

A-Jugend: SG Botenheim/Stockheim Botenheim (Heide) Mo.+Mi.19.00 Uhr Peter Schmid, Dieter Eisenhauer

B-Jugend: SG Stockheim /Botenheim Stockheim Mi. + Fr. 18.30 Uhr Bernhard Schickner, Jürgen Schumacher

C-Jugend: Gastspieler in Pfaffenhofen Pfaffenhofen

D-Jugend: SG Stockheim /Botenheim VR Botenheim /RR Stockheim Mi. 17.30 Uhr Albrecht Schellenbauer, Walter Schmoll

E-Jugend: SG Botenheim/Stockheim VR Botenheim / RR Stockheim Di. 17.45 Uhr AndreasKaufmann, MichaelThomas,Thomas Fuchs

F-Jugend: SG Botenheim/Stockheim Botenheim (Trainingsplatz) Mi. 17.30 Uhr Jörg Weyland, Sascha Eisenblätter, E. Rössler

Bambini: SG Stockheim/Botenheim Stockheim Do. 17.30 Uhr Benedikt Bauer, Robert Schellenbauer

Brackenheim-Botenheim · Tel. 0 71 35 / 132 75
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Ergebnisse / Infos / Wichtiges
über den Jugendfußball

www.jufu-unterland.de

B-Jugend 
Betreuer / Trainer: Jürgen Schumacher, Bernhard Schickner.

Die Quali-Staffel 1 der B-Junioren in der Saison 2008/09 wurde
mit einem guten 5.Platz abgeschlossen und somit die
Zielsetzung des Trainerteams erfüllt – das erreichen der
Leistungsstaffel. Mit sehr unterschiedlichen Leistungen zeigte
unser Team, dass es an einem guten Tag mit allen Mannschaften
mithalten kann. Trotz teilweiser Probleme (Spielermangel) und
anfänglichen Torwartproblemen, wurde eine gute Vorrunde
gespielt. Wir hoffen, dass sich die Mannschaft noch weiterent-
wickelt und auch in der Rückrunde in der Leistungsstaffel mit
guten Ergebnissen aufwarten kann.

C-Jugend
Die Jugendfußballer des Jahrgangs 1994 vom TSV sind Gastspieler
beim TSV Pfaffenhofen. Dort wurden die Spieler gut aufgenom-
men und spielen erfolgreich.

hinten v.li.n.re.: Jürgen Schumacher (Trainer), Max Klein, Sergej
Assenheimer, Veton Avdyli, Tobias Frank, Marcel Eble, Max Eise-
mann, Aaron Forstner, Zeki Mungan, Chris Würtz, Matthias
Neuhäuser, Bernhard Schickner (Betreuer);
vorne v.li.n.re.: Sebastian Koschella, Tobias Pill, Joshua Eisele,
Daniel Beck, Jonas Freitag, Matthias Hermann, Oliver Mohelnik,
Lennart Geiger, Theodor Flammer.

hinten v.li.: Albrecht Schellenbauer, Philipp Baumbusch, Leon Weiß,
Felix Grabscheit, Richard Thor, Lukas Fessler, Jan-Philipp Weyland,
Walter Schmoll;
vorne v.li.: Justin Alexander, Julian Becher, Mark Rauh, Leon Fuchs,
Luca Schellenbauer, Walerj Assenheimer; Torwart: Marian Sorg;
Es fehlen: Karsten Schmid, Calvin Rössler, Nico Filusch.

D-Jugend 
Trainer/Betreuer: Walter Schmoll, Albrecht Schellenbauer,  Jonas
Schickner

Die D-Junioren spielten in diesem Jahr erstmals als 9er
Mannschaft auf einem verkürzten Spielfeld. In der Qualistaffel mit
12 Mannschaften ergaben sich aufgrund der Leistungsunter-
schiede meist sehr torreiche Spiele. Von einem 16:4 Sieg bis zur
14:0 Niederlage reichte die Bandbreite der Ergebnisse, was für die
Zuschauer muntere Spiele bedeutete. Mit 12 Punkten und einem
Torverhältnis von 56:70 erreichte man den 8.Platz und spielt in der
Rückrunde in der Kreisstaffel. Sofern die großteils gute Trainings-
beteiligung anhält, kann positiv in die Rückrunde geblickt werden.  

Bei der Hallenbezirksmeisterschaft konnte man sich mit dem 2.
Platz in der Vorrunde für die Zwischenrunde qualifizieren. Hier
sind wir mit 2 Siegen und 4 Niederlagen ausgeschieden.

B-Junioren Quali-Staffel Herbst 2008:
1. SC Abstatt I 9 9 0 0 58:3 27
2. VfL Brackenheim 1 9 8 0 1 36:7 24
3. SGM Obersulm 9 6 0 3 41:23 18
4. SC Amorbach 9 5 0 4 30:19 15
5. SGM Stockheim /Botenheim 9 4 1 4 24:32 13
6. VfL Eberstadt 9 3 1 5 15:25 10
7. TG Offenau 9 2 2 5 15:22 8
8. SGM Biberach 9 2 1 6 15:39 7
9. SGM Brettach 9 1 2 6 18:52 5

10. SGM Untergriesheim 9 1 1 7 9:39 4

D-Junioren Quali-Staffel Herbst 2008:
1. FC Heilbronn I 10 10 0 0 124:2 30
2. TSV Neuenstadt I 11 9 1 1 97:21 28
3. FV Union Böckingen I 10 8 0 2 60:17 24
4. FSV Schwaigern I 10 7 0 3 44:38 21
5. Friedrichshaller SV I 11 6 1 4 74:38 19
6. TSV Biberach I 10 6 1 3 65:32 19
7. VfL Obereisesheim 10 5 0 5 35:35 15
8. SGM Stockheim /Botenheim 11 4 0 7 56:70 12
9. TSV Meimsheim I 10 2 0 8 32:54 6

10. TSV Untergruppenbach II 10 1 1 8 34:101 4
11. Spfr. Untergriesheim II 10 1 1 8 16:127 4
12. TG Böckingen I 11 0 1 10 17:119 1
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E-Junioren, Quali-Staffel Herbst 2008:
1. TSV Güglingen I 7 6 1 0 52:8 19
2. SV Leingarten I 7 5 1 1 56:17 16
3. FSV Schwaigern I 7 5 0 2 46:22 15
4. SG Stetten- Kleingartach I 7 4 0 3 34:28 12
5. VfL Brackenheim I 7 3 2 2 32:23 11
6. TSV Meimsheim I 7 2 0 5 20:29 6
7. SV Schluchtern I 7 1 0 6 13:71 3
8. SGM Botenheim /Stockheim I 7 0 0 7 9:64 0

1. SG Stetten- Kleingartach II 7 7 0 0 74:13 21
2. SV Leingarten II 7 5 1 1 51:28 16
3. SV Schluchtern II 7 5 0 2 72:15 15
4. FSV Schwaigern II 7 4 0 3 33:25 12
5. TSV Güglingen II 7 3 1 3 35:36 10
6. SGM Botenheim /Stockheim  II 7 2 0 5 30:50 6
7. TSV Meimsheim II 7 1 0 6 16:74 3
8. VfL Brackenheim III 7 0 0 7 11:81 0

E-Jugend
Trainer/ Betreuer: Andreas Kaufmann, Michael Thomas, Thomas
Fuchs.

F-Jugend Botenheim
Trainer/ Betreuer: Jörg Weyland, Sascha Eisenblätter, Eckhard Rössler.

Die F-Jugendmannschaften beim Heidepokal 2008.

Nach vier Trainingseinheiten Anfang September startete unsere
Saison am 20. September 2008 in Dürrenzimmern. Hier zeigte sich
bereits, dass wir dieses Jahr über eine Spielgemeinschaft verfügen,
die gut mit den anderen Mannschaften mithalten kann. Erstmals
bei den F-Junioren wurde in der Herbstrunde keine „richtige
Meisterrunde“ ausgespielt, sondern es wurden alle zwei Spieltage
neue Gruppen aus Vereinen der Umgebung gebildet. Durch diesen
Spielmodus konnte natürlich am Ende der Saison kein Meister
gekrönt werden, was aber unserer Spielfreude keinen Abbruch tat.
Fast alle Spiele waren hart umkämpft und oft bis zur letzten
Minute äußerst spannend. Insgesamt hielten sich Niederlagen und
Siege in etwa die Waage.
Während der Runde sind noch weitere Kinder zu uns gestoßen, so
dass wir momentan über einen Spielerkader von 18 Kindern ver-
fügen. Die Trainingsbeteiligung lag im Schnitt bei 14 Kindern.

Bambini
Trainer / Betreuer : Benedikt Bauer, Robert Schellenbauer.

Hallo miteinander, wir sind zurzeit die jüngsten Fußballer im Verein
und unser Training macht uns riesig Spaß. Nach den Sommerferien
waren wir nur 3 Bambini, doch jetzt sind wir 12 Bambini und ein
ganz tolles Team. Zu jedem Training sind mindestens 10 Kinder da!
Im Winter wollen wir unsere ersten „richtigen“ Spiele bei Hallen-
turnieren bestreiten und uns für die Rückrunde 2009 anmelden. Wir
hoffen, dass uns alle Eltern, Geschwister auch lautstark unter-
stützen.
Vor Weihnachten haben wir eine kleine Feier gehabt bei denen uns
unsere Trainer zu Würstchen und Punsch eingeladen haben.

Von links: Kilian Weber, David Könnecke, Alina Barth, Marleen Schellen-
bauer, Lars Beyl, Fabian Bauer, Adrian Beck, Ruben Buyer; liegend:
Lenard Barth,hinten: die Trainer Benedikt Bauer, Robert Schellenbauer;
Es fehlen: Norick Schiffert, Aaron Kuhn, Alessandro Romano:

Trainer: Jörg Weyland, Sascha Eisenblätter;
hintere Reihe v.l.: Helena Coenen, Felix Plötzner, Tim Pfähler, Franziska
Weyland, Paul Könnecke;
vordere Reihe v.l.: Janik Herrmann, Felix Florinski, Rick Schiek, Justin
Würtz; vorne die Torfrau: Lucie Rennstich.

Es fehlen: Trainer Eckhard Rössler, Lukas Maurer, Jan Ziegler, Cajan
Rössler, Dexter Blüml, Andrik Seeger, Nicolas Paludetto, Johannes
Domin, Lars Zeyer.
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Eltern-/Kind-Turnen

An den Ringen schwigen wir tüchtig hin und her,
über die Sprossenwand zu klettern fällt uns nicht schwer.
Auf dem Schwebebalken üben wir das Gleichgewicht,
beim Trampolinspringen lachen wir über das ganze Gesicht.

Seid ihr 2 Jahre oder älter,
dann kommt zu uns mit euren Eltern.
Jeden Mittwoch um 16.00 Uhr in die Turnhalle nach Botenheim,
wir freuen uns auf euch, ob groß, ob klein.

Die Übungsleiterinnen:

Iris Lang                    Telefon 07135 / 16256
Sabine Schellenbauer  Telefon 07135 / 14898 
Astrid Ebrahimi         Telefon 07135 / 937549

Mädchenturnen
Wenn ihr Lust auf Turnen, Tanzen, Spielen und viel Spaß habt,
dann schaut doch mal vorbei!

Gruppe 1: „Die wilden Hexen“, 
für Mädels zwischen 6 und 9 Jahren,
freitags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr.

Gruppe 2:  „Sweety’s“, 
für Mädels zwischen 10 und 12 Jahren,
freitags 17.30 Uhr – 18.30 Uhr.

Wir freuen uns auf euch – Jana und Kathrin.

Kinderturnen

Wir sind Mädchen und Jung´s im Alter von 6 bis 10 Jahren und
treffen uns  immer mittwochs. 
Am Anfang steht Aufwärmen auf dem Programm, danach ver-
schiedene Geräteübungen oder Bodenturnen. Zum Abschluss gibt
es noch ein Spiel. Wer Spaß am Turnen hat, kann mittwochs von
17.00 bis 18.00 Uhr in die Gymnastikhalle Botenheim kommen
und einfach mitmachen!
Wir freuen uns auf dich!

Iris Ocker, Nicole Fessler und Regina Siller.

Jazz-Gymnastik
Hallo, wir sind die
„Lollies“: Julia
Buyer, Michelle
Lang, Jasmin
Rauh, Natalie
Nikolaus, Gaetana
Romano, Rana
Schmidt, Nina
S c h e l l e n b a u e r
und Secil Hörner
tanzen jeden
Freitag von 16.00
bis 18.00 Uhr in
der Botenheimer
Gymnastikhalle.
Wir würden uns
aber freuen, wenn
wir noch weitere
tanzfreudige Mädels ab 10 Jahren bei uns begrüßen dürften.
Bei Fragen melde dich bei Michelle Lang, Tel. 07135/16256.

Fenster Vordächer Glasüberdachungen 
Haustüren Wintergärten Insektenschutz

Daimlerstr., Gewerbegebiet Langwiesen 3
74389 Cleebronn · Telefon 07135/6428



9

Jazztanz-Gruppe „Girls United“

1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, … AUGEN AUF WIR KOMMEN…
… ein allerletztes Mal!

Das vergangene Jahr verging wie im Flug, indem wir mit
unserem letzten Tanz „Zum Leben“ das Publikum in
Botenheim, Pfaffenhofen, Zaberfeld und Elsenz immer wie-
der aufs Neue faszinieren konnten. 
Nun wird es Zeit „tschüss“ zu sagen. Deshalb würden wir uns
umso mehr freuen, euch am 10. Januar 2009 ein allerletztes
Mal mit unserem neuen und letzten Tanz „Splash of Colours“
zu begeistern und die Hütte zum Beben zu bringen. 

Liebe Grüße          … eure Girls United

Jazztanz-Gruppe „Flying Legs“

Hallo liebe Heideblättle-Leser,
heute meldet sich euer Jazzclub zum letzten Mal …

Viele Jahre sind vergangen in denen wir mit euch auf einer
Winterfeier oder einem Hexenherbst Spaß hatten. Für uns war es
jedes Jahr immer wieder aufs Neue eine große Herausforderung
eine neue Choreographie zusammenzustellen. 

Es ist eigentlich ganz einfach, man braucht nur ein bisschen Spaß
an Bewegung, etwas Rhythmus im Blut, eine strenge Hand und
ganz viel Liebe zum Tanzen. Um uns das harte Training ab und zu
etwas zu versüßen, mussten wir das ein oder andere Mal auch eine
kleine „Schwätzpause mit Zigarettle“ einlegen. Das hat vielleicht
bei dem ein oder anderen einen falschen Eindruck hinterlassen. 

Nein, wir haben nicht nur geredet sondern auch getanzt !

Zusammen hatten wir wunderschöne und super lustige Zeiten. 
Leider oder auch zum Glück beginnt ja irgendwann auch was
Neues. Für uns Mädels beginnt gerade ein neuer Lebensabschnitt.
Aus den Küken sind nun Erwachsene oder Verheiratete oder auch
schon Mamis geworden. Nachdem die liebe Käthe schon kräftig für

Nachwuchs gesorgt hat, folgt nun unsere Sarah mit der nächsten
kleinen Überraschung. Vielleicht gibt es ja schon bald eine
Nachfolgerin mehr, die in unsere Fußstapfen treten wird     . Sollte
es ein Nachfolger werden, freut sich auch in vielen Jahren die
Kesseltruppe ! 

Wir freuen uns auf das was kommen mag und sind dankbar für die
engen Freundschaften die sich über all die Jahre entwickelt haben.
Der Dienstag bleibt uns trotzdem treu, wenn auch nur für ein
Zigarettle und einen Florida-Salat in Majos Cafe Bar. 

So…. TIME TO SAY GOODBYE !

Macht es gut, wir üben jetzt noch ein bisschen für unseren letzten
Auftritt im Januar. Seid nicht traurig, sondern freut Euch mit uns
auf unseren letzten gemeinsamen Abend als Jazzclub und genießt
mit uns die schönsten Highlights aus 15 Jahren Jazz mit den Flying
Legs!

Wir wünschen Euch allen wunderschöne und besinnliche
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr !

Euere „Flying Legs“

X
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Frauen-Gymnastikgruppe II
Fit bis ins hohe Alter - ohne Bewegung lassen im Laufe des alt
werdens die wichtigsten körperlichen Funktionen nach, das
Muskelgewebe wird zunehmend schwächer, die Gelenke versteifen,
die Standsicherheit lässt nach. Bewegung ist daher für jede
Altersgruppe von größter Bedeutung. Die Lebensqualität im Alter
ist wichtig. Spätestens wenn die Elastizität nachlässt und es
beginnt zu „zwicken“, sollte man dagegen was tun. Beim TSV
Botenheim jeden Mittwoch von 20.00 bis 21.30 Uhr, bei der
Frauen-Gymnastikgruppe 2 in der Botenheimer Halle.

Übungsleiterin Alida Siegel, Tel. 07135 / 5522.

Frauen-Gymnastikgruppe I
Sport hält jung!

Körperliches Training fördert das Wohlbefinden und die Gesund-
heit. Verbesserung der Ausdauer, Kraft, Koordination und Be-
weglichkeit sind unsere Ziele.
Daran arbeiten wir jeden Dienstagabend um 20.00 Uhr eine
Stunde lang mit viel Spaß und Abwechslung.
Ich wünsche allen, die in diesem Jahr fleißig mitgeschwitzt
haben frohe Weihnachten und einen guten und gesunden Rutsch
ins neue Jahr!

Eure Übungsleiterin Claudia

Volleyball

Zum aktuellen Spielgeschehen:
Die diesjährige Vorrunde der Volleyballer Freizeit Mixed D5 zeigt
viel Licht und Schatten. Trotz teilweiser sehr guter Leistungen fehlt
es uns letztendlich an Konstanz, so dass es momentan nur für einen
Platz im unteren Mittelfeld reicht. Aber mit einer optimistischen
und entschlossener Einstellung, sollte in der Rückrunde noch so
manche Überraschung möglich sein. „Jetzt gilt's Botenheim!“

Hier die aktuelle Tabelle:
Verein Spiele  Punkte  Sätze 

1 TV Boxberg 8 16 : 0 16 : 2
2 Dammrealschule Heilbronn 8 12 : 4 12 : 6
3 TG Böckingen 2 8 10 : 6 13 : 8
4 FSV Bad Friedrichshall 8 10 : 6 10 : 8
5 SSV Auenstein 2 8 8 : 8 10 : 10
6 TSV Botenheim 8 6 : 10 8 : 10
7 VfL Neckargartach 8 6 : 10 6 : 11
8 TSV Neudenau Volleyfriends 8 4 : 12 7 : 13
9 TV Boxberg 2 8 0 : 16 2 : 16

Ausflug 2008:
Der diesjährige
o b l i g a t o r i s c h e
Volleyball-Ausflug
führte uns dieses
Jahr wieder ein-
mal nach Aichel-
berg zu Frau
Reichert. 
Für manche alt-
e i n g e s e s s e n e
Volleyballer war
es bereits der 6.
Besuch im gemütlichen Gästehaus im Schwarzwald. Das lange
Ausflug-Wochenende begann am Freitag Morgen mit der Anreise
und einem anschließenden Besuch in den Vital Thermen in Bad
Wildbad. Dort tummelte sich die jugendliche Volleyball Mannschaft
mit Familien im angenehmen warmen und entspannenden
Ambiente unter zahlreichen Senioren. Auch das angebotene Aqua
Fit Training fand großen Anklang. Der Abend endete mit einem
gemütlichen Beisammensein in einer urigen Wildbader
Kellerkneipe.
Am Samstag morgen ging es nach einem reichhaltigen Frühstück
in strömendem Dauernieselregen quer durch den Schwarzwald in
Richtung Wildbad. Nach ein paar kleineren (technisch bedingten)
Navigationsproblemen und müden Beinen, konnten wir dem zufäl-
lig vorbeikommenden Linienbus nicht widerstehen und legten die
letzten 3 (von insgesamt 14 Kilometer) entspannt und sitzender-
weise zurück. Den Abend verbrachten wir in einem Gasthaus in
Aichelberg und anschließend im Gästehaus mit Spiel und Spaß.
Am Sonntag Morgen stand wieder einmal eines der legendären
Fußballspiele Jugend gegen Väter auf dem Programm. Der nahege-

legene Sportplatz wurde kurzerhand von den Volleyballern
besetzt und das Spiel begann. Trotz kleinerer Zipperlein
(Blasen, Zerrungen und altersbedingte Verschleißerschein-
ungen) konnten die Väter zwischenzeitlich deutlich in
Führung gehen. Aber die konditionell überzeugende Jugend
konnte noch kurz vor Schluss zu einem gerechten 5 : 5 aus-
gleichen.
Anschließend machten wir uns gemeinsam auf zum Fass-
anstich des Wildbader Oktoberfestes auf dem Sommerberg. Mit
der Zahnradbahn ging es hoch hinauf. Leider verzögerte sich
das Festprogramm, da die zahlreich erwarteten Honoratioren
im Schnee stecken blieben. Der Sommerberg zeigte sich an
diesem Tag wenig sommerlich. So beschlossen wir, den
Ausklang des diesjährigen Ausflugs mit einem Bummel über
den unten in der Stadt stattfindenden Flohmarkt.

Ernährung vor dem Training / Sport.
Oft stellt sich die Frage, wie man sich vor einem Training optimal
ernährt. Aus diesem Grund empfiehlt es sich, einige wesentliche
Aspekte zu beachten. Vor dem Training sollte man kein Essen zu
sich nehmen, das im Magen lange verweilt (z. B. kein fettiges Essen
wie Fleisch). Es wirkt sich negativ auf das Training aus, wenn der
Körper zu viel Energie für die Verdauung verbrauchen muss. Am
Besten ist kohlenhydratreiches Essen, das ca. 2 - 4 Stunden vor
dem Sport eingenommen werden sollte.
Vor dem Sport sollten langkettige Kohlenhydrate wie Nudeln, Reis,
Getreideflocken, Brot und Kartoffeln als langfristige Energie-
spender zu sich genommen werden. Kurzkettige Kohlenhydrate
(Bananen, Schokolade etc.) sollten erst gegen Ende eines Trainings
oder Wettkampfes eingenommen werden. Der Zucker schießt zwar
schnell ins Blut und es erfolgt ein Leistungsschub, doch kurz dar-
auf korrigiert das Insulin den hochgeschnellten Blutzucker wieder
nach unten, sogar noch unter das Anfangsniveau.
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Jugendfußball-Wochenende 2008
Wieder wurde das Trainingswochenende im Juli 2008 auf der
Botenheimer veranstaltet. Die Aktiven-Spieler übernahmen das
Training mit verschiedenen Trainingsübungen und Ballschulung.

✄
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Kesseltruppe
(Männergymnastik)
Am 18. Juli 2008 war es wieder Zeit
für unser Sommerfest. Unser
Kamerad Ernst-Herrmann hat uns
freundlicherweise in seine Halle
eingeladen wo wir einen sehr unterhaltsamen Abend verbrachten. 
Im September ging es mit einem Reisebus der Firma Müller in
den Hotzenwald. Hier im
Südschwarzwald angekommen
amüsierten  wir uns bei einem
„lustigen Schweinchenessen“
und anschließender Tanzmusik. 
Am Sonntag hatten wir die
Möglichkeit ein Naturschau-
spiel der Extraklasse zu besich-
tigen: die Triberger Wasserfälle.

Hier stürzt die Gutach über zahlreiche
Kaskaden163 Höhenmeter nach unten.
Schließlich hatten wir am 13. Dezember unser
sehr gut besuchte Jahresabschlussfeier. Unter
der Regie und Mitwirkung von Heidi Frank und
Gudrun Kaufmann  haben unsere Helfer aus der
Kesseltruppe wieder  ein hervorragendes Menü
zubereitet. Eine Schnapsprobe unter der Leitung
von Kurt Sartorius wurde uns mit sehr viel

Humor präsentiert. Unser Fritz hat aus den Bildern des dies-
jährigen Ausfluges eine tolle Diaschau zusammengestellt. 
Unsere Frauen hatten noch ein interessantes Quiz vorbereitet. 
Allen Akteuren ein herzliches Dankeschön hierfür.

Abteilungsleiter: Willi Kaufmann, Tel. 07135 / 12657

Übungsabende 2009 - Verstärkung gesucht !
Die „Kesseltruppe“ trifft sich jeden Freitag um 20.00 Uhr in der
Botenheimer Gymnastikhalle unter
der Leitung von Wolfgang Karg. 
Meist fangen wir an mit Jogging +
Walking um die Muskulatur aufzu-
wärmen, um sie dann mit funktio-
neller Gymnastik, Zirkeltraining,
und Stretching zu kräftigen und zu
dehnen. Anschließend wird noch
Basketball, Volleyball etc. gespielt. 
Doch auch das „Training außerhalb
der Turnhalle“ fehlt bei uns nicht.
Fazit eines Trainingsabends: Ich
hab mich bewegt, ich hab gespielt
und geschwitzt, ich hab gelacht
und jetzt geh ich noch eine Apfel-
schorle oder ein Bier trinken ins
Sportheim.  
Lust bekommen? Einfach die Turnschuhe einpacken, in die Halle
kommen und mitmachen.

Übungsleiter:  Wolfgang Karg, Telefon 07135 / 38 03

Agentur Jürgen Wein & Partner
Individuelle Vermögensplanung mit der Sie 
ihre Wünsche und Ziele verwirklichen können.

Bandhausstr.13 · 74336 Brackenheim
Tel. 07135 / 93 614 90 · Fax 93 614 95

Informationen über den TSV


